
Erklärung über Gewährung einer De-minimis Beihilfe
Das Unternehmen Name einfügen bewirbt sich um die Gewährung einer De-minimis-Beihilfe gemäß Verordnung (EU) Nr. 1407/2013 der Kommission vom 18. Dezember 2013 über die Anwendung der Artikel 107 und 108 des Vertrags über die Arbeitsweise der Euopäischen Union auf „De-minimis“-Beihilfen (Amtsblatt Nr. L 352/1 vom 24.Dezember 2013) im Rahmen der Breitbandinitiative AT:net (Phase 3, 3. Ausschreibung).
Die Gewährung dieser Beihilfe erfolgt unmittelbar nach der Überprüfung von Artikel 3 Abs 2 und 3 der Verordnung, wonach die Gesamtsumme der einem Unternehmen gewährten De-minimis-Beihilfen 200.000 EUR bezogen auf einen Zeitraum von drei Steuerjahren nicht übersteigen darf (bei Unternehmen, die im Bereich des Straßengüterverkehr tätig sind, gilt eine Grenze von 100.000 EUR).

	Datum der Gewährung
	Projektnummer
Projekttitel
	Förderbetrag

Bruttosubventionsäquivalent

	2014
	844xxx
Projekttitel
	AT:net Phase 3, 4. Ausschreibung:
Der AT:net Förderbetrag gemäß dem bereits übermittelten Vertragsentwurf ist hier einzutragen


Hat das Unternehmen in den letzten drei Steuerjahren vor Gewährung der oben genannten De-minimis-Beihilfe sonstige De-minimis-Förderungen erhalten?
[Anmerkung: AT:net Förderungen aus Phase 1 und 2 in den letzten drei Steuerjahren bzw. weitere AT:net Projekte in Phase 3 sind hier ebenfalls anzugeben]
	Ja
	 FORMCHECKBOX 


	Nein
	 FORMCHECKBOX 



Wenn ja, sind diese in der folgenden Liste anzuführen:
	Name der De-minimis-Beihilfe
	Höhe der Beihilfe (Bruttosubentionsäquivalent) in EUR
	Datum der Gewährung

	
	
	


Das Unternehmen Name einfügen ist nach Art. 2 Abs 2 dieser VO als einziges Unternehmen zu sehen:

Artikel 2 Abs 2: Der Beriff „ein einziges Unternehmen“ bezieht für die Zwecke dieser Verordnung alle Unternehmen mit ein, die zueinander in mindestens einer der folgenden Beziehungen stehen:

a) Ein Unternehmen hält die Mehrheit der Stimmrechte der Anteilseigner oder Gesellschafter eines anderen Unternehmens;
b) ein Unternehmen ist berechtigt, die Mehrheit der Mitglieder des Verwaltungs-, Leitungs- oder Aufsichtsgremiums eines anderen Unternehmens zu bestellen oder abzuberufen;

c) ein Unternehmen ist gemäß einer mit einem anderen Unternehmen geschlossenen Vertrag oder aufgrund einer Klausel in dessen Satzung berechtigt, einen beherrschenden Einfluss auf dieses Unternehmen asuzuüben;

d) ein Unternehmen, das Anteilseigner oder Gesellschafter eines anderen Unternehmens ist, übt gemäß einer mit anderen Anteils-eignern oder Gesellschaftern dieses anderen Unternehmens getroffene Vereinbarung die alleinige Kontrolle über die Mehrheit der Stimmrechte von dessen Anteilseigner oder Gesellschaftern aus.

Auch Unternehmen, die über ein anderes Unternehmen oder mehrere andere Unternehmen zueinander in einer der Beziehungen gemäß Unterabsatz 1 Buchstaben a bis d stehen, werden als einziges Unternehmen betrachtet.

□ Hiermit erkläre ich eidesstattlich, dass die Angaben zum genannten Unternehmen der Definition „ein einziges Unternehmen“ nach dieser Verordnung entsprechen;

---------------------------------------------------------------------------
Datum, Name und Unterschrift

